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Beschlussvorschlag:

Der Regionalrat nimmt die Abwicklung des Stadterneuerungsprogramms 2006 zur Kennt-
nis.



Begründung:

1. Programmvolumen:

Der mit dem Regionalrat abgestimmte Programmvorschlag der Bezirksregierung Arnsberg

für das Stadterneuerungsprogramm 2006 ist vom Ministerium für Bauen und Verkehr zum 

Teil geändert worden. 

Aus dem vom Ministerium für Bauen und Verkehr verkündeten Stadterneuerungsprogramm 

2006 entfielen auf den Regierungsbezirk Arnsberg insgesamt 58 Maßnahmen mit einem 

Förderbedarf von 36,093 Mio. €, jeweils einschl. Reservemaßnahmen. Das entspricht einem 

Anteil von 22,27 % des Programmvolumens (zum Vergleich: der Einwohneranteil des Re-

gierungsbezirks Arnsberg beträgt 20,82 %) 

Im Stadterneuerungsprogramm 2006 wurde wieder eine Förderreserve ausgewiesen. Die 9 

aufgeführten Reserveprojekte sollten aus evtl. 2006 entstehenden Bewilligungsresten ge-

fördert werden. Von dem Förderbedarf im Regierungsbezirk Arnsberg entfielen 2,304 Mio. € 

auf Maßnahmen der Förderreserve.

2. Bereitstellungsvolumen:

Das Ministerium für Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport hat für die Stadterneuerung 

im Regierungsbezirk Arnsberg einschl. der wieder zur Verfügung gestellten Mittel aus Rück-

flüssen insgesamt Mittel in Höhe von rd. 38,6 Mio. € zugewiesen. Darin enthalten sind rd. 

1,762 Mio. € EU-Ziel-2-Mittel. 

3. Umsetzung der Förderprogramme

Die bereitgestellten Mittel wurden – bis auf den Betrag von 299.448,50 € - mit insgesamt 79 

Bescheiden bewilligt. Es entfielen rd. 4,068 Mio. € als Ausgabeermächtigungen auf das Jahr 

2006, die restlichen Mittel auf Verpflichtungsermächtigungen zu Lasten der Haushaltsjahre 

2008 bis 2010. 

Für den nicht bewilligten Betrag (VE der Jahre 2008 bis 2010) wurde die erforderliche Zu-

stimmung des MBV zum Mitteleinsatz für eine zwar im Programmvorschlag, jedoch nicht im 

Stadterneuerungsprogramm enthaltene Maßnahme nicht erteilt. 

Aus der als Anlage beigefügten Aufstellung „Abwicklung des Stadterneuerungsprogramms 

2006“ sind die geförderten Projekte mit dem jeweiligen Zuwendungsbetrag zu ersehen. 

Mit im Rahmen der Programmumsetzung frei gewordenen Mitteln konnte der Mehrbedarf 

bei anderen Maßnahmen abgedeckt werden, außerdem konnten aus Bewilligungsresten 

bzw. gekürzten und wieder zur Verfügung gestellten Mitteln Maßnahmen der Förderreserve 

2006 bewilligt werden.  

2



Die Aufschlüsselung des Anteils der Bezirksregierung Arnsberg am Stadterneuerungspro-

gramm 2006 nach landesplanerischen Kategorien zeigt folgendes Ergebnis: 

Vergleich Anteile Bevölkerung und Förderungen in 2006
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Förderung 2006 Förderung ohne Westf . Ind.-museen Bevölkerung

Einwohner 
Stand 30.06.2006 

Anteil  ohne Standorte Westf. In-
dustriemuseum

Ballungskern 1.529.095 16.939 T€ 14.223 T€ 

Ballungsrandzone 940.709 9.917 T€ 9.917 T€ 

ländlicher Raum 1.174.531 8.724 T€ 8.724 T€ 

Solitäres Verd.-gebiet 105.944 3.000 T€ 3.000 T€ 

4. Anmerkungen zur Programmrealisierung

Alle im Hauptprogramm enthaltenen Vorhaben konnten, soweit die Bewilligungsvorausset-

zungen gegeben waren, gefördert werden. Dies trifft auch auf die als „Förderreserve“ ge-

kennzeichneten Maßnahmen zu.  

Zur Vermeidung von Vorfinanzierungskosten der Zuwendungsempfänger wurden durch 

Umbewilligungen zu Lasten späterer Haushaltsjahre bewilligte Verpflichtungsermächtigun-

gen z.T. gegen Ausgabemittel ausgetauscht. Wegen der Verlagerung der Städtebauförde-

rungsmittel vom GFG in den Stammhaushalt des Landes ist dies in 2006 in verstärktem 

Maße erforderlich geworden, um das Entstehen von Ausgaberesten zu vermeiden. 
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